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WIR SUCHEN
ZUSTELLER (m/w/d)

(Ab 13 Jahren)

Mehr Informationen:
 06104 4970-90

📨📨📨📨📨📨zusteller@egro-direktwerbung.de📨📨📨📨📨📨

Verstopfungsbeseitigung
Kanal- und Rohrreinigung
Kanal-TV-Untersuchung
Kanalsanierung

24-Stunden-Notdienst

od. 0 60 71 - 73 95 70(gebührenfrei)
 0 800- 0 03 12 43

Ihr Partner für den Ankauf von
Wertgegenständen:

Seit über 20 Jahren
Ihr Experte vor Ort!

VERTRAUEN ISTGOLDWERT!

l Gold
l Schmuck
l Silber
l Uhren
l Münzen
l Barren
l Antiquitäten

Holger Honig I Tel.: 0 6104 9 531315
Bahnhofstraße 58 I 63179 Obertshausen

Mo-Fr: 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung

www.goldhaus-obertshausen.de

Eppertshausen (EA) Im Rah-
men des Ehrenabends der Frei-
willigen Feuerwehr Epperts-
hausen am 24. Oktober 2025 
wurden zwei örtliche Unter-
nehmen mit dem Ehrentitel 
„Partner der Feuerwehr“ ausge-
zeichnet. Mit dieser Auszeich-
nung würdigt die Feuerwehr 
das besondere Engagement von 
Betrieben, die das Ehrenamt 
aktiv unterstützen und so ei-
nen wichtigen Beitrag zur Ein-
satzbereitschaft leisten.
Der Kreisbrandinspektor Mat-
thias Maurer-Hardt überreich-
te die Auszeichnung im Bei-
sein des Vereinsvorstands, der 
Wehrführung sowie Bürger-
meister Stephan Brockmann, 
der die Glückwünsche der Ge-
meinde überbrachte.

Als Partner der Feuerwehr wur-
den geehrt: NUG IT – Michael 
Neubecker und Silz Networks – 
Timo Silz.
Beide Unternehmen tragen 
maßgeblich dazu bei, die 
Tagesalarmbereitschaft der 
Feuerwehr Eppertshausen si-
cherzustellen. Durch ihre Be-
reitschaft, Feuerwehrangehö-
rige während der Arbeitszeit 
für Einsätze oder Schulungen 

freizustellen, zeigen sie ein ho-
hes Maß an gesellschaftlicher 
Verantwortung und Solidarität 
mit dem Ehrenamt.
In seiner Ansprache beton-
te Kreisbrandinspektor Mau-
rer-Hardt die Bedeutung dieser 
Unterstützung:
„Ohne Arbeitgeber, die das 
Ehrenamt fördern, wäre eine 
funktionierende Feuerwehr 
nicht denkbar. Diese Auszeich-

nung ist Ausdruck unserer 
Dankbarkeit und Anerkennung 
für die partnerschaftliche Zu-
sammenarbeit zwischen Wirt-
schaft und Feuerwehr.“
Auch Bürgermeister Stephan 
Brockmann lobte das En-
gagement der Unternehmen 
und hob hervor, dass die Aus-
zeichnung zeige, wie eng die 
Feuerwehr in der Gemeinde 
verankert sei und wie wichtig 
Zusammenhalt und gegensei-
tige Unterstützung für die öf-
fentliche Sicherheit sind.
Die Feuerwehr Eppertshausen 
dankt den neuen Partnern für 
ihr vorbildliches Engagement 
und freut sich über die vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit zum 
Wohle der Bürgerinnen und 
Bürger. � (Foto: FFW)

Neue Partner der Feuerwehr Eppertshausen ausgezeichnet

Eppertshausen (micha) - Der 
Vandalismus hat in Epperts-
hausen in den letzten Mona-
ten einen neuen Höchststand 
erreicht: Dazu zählen zer-
schnittene Plakate, abgerisse-
ne Mülleimer oder zerstörte 
Glasscheiben an Bushaltestel-
len. Nun kommen drei wei-
tere Fälle hinzu, die in erster 
Linie den Odenwaldklub be-
treffen: Der Schaukasten im 
Naturschutzgebiet “In den Stö-
cken” wurde mutwillig zerstört 
und die Scheibe eingeschla-
gen. Des Weiteren wurde die 
OWK-Schutzhütte im Gemein-
dewald heimgesucht und ein 
Wegweiser an der Thomashütte 
“gefällt”. 

“Das ist jetzt schon das zwei-
te Mal, dass unser Schaukas-
ten mit Infos über die Störche 
beschädigt wird”, berichtet 
OWK-Vorsitzender Norbert 
Anton. Bei der letzten Erneu-
erung, die zum Teil mit Spen-
dengeldern geschah, verrückte 
man ihn extra 50 Meter ins 
Feld und weg vom Fahrrad-
weg nach Münster. Doch auch 
etwas abseits gestellt war er 
nicht sicher. “Diesmal bestand 
die Scheibe aus sehr robustem 
Sicherheitsglas. Um sie zu zer-
trümmern, muss wohl eine 
Stange benutzt worden sein”, 
vermutet Anton und ergänzt, 
dass sich sowas fast angedeutet 

hat. So wären in letzter Zeit im-
mer wieder kleinere Beschädi-
gungen an besagter Stelle fest-
gestellt worden. Dazu zählten 
das Herunterreißen der Absper-
rung vor dem Storchenmast 
oder das unsägliche Anbringen 
von Aufklebern. Der Schaukas-
ten wird normalerweise von 
Jürgen Reinecke, Mitglied der 
OWK-Naturschutz-Sparte, re-
gelmäßig mit Wissenswertem 
zum aktuellen Storchenpaar 
gefüttert. “Unser Experte ist 
während der Aufzucht der Jun-
gen oft dreimal am Tag dort. 
Für ihn ist der Vandalismus 
besonders frustrierend”, erklärt 
Anton. Das bleibe nicht ohne 
Folgen für die gesamte Natur-
schutzarbeit: “Schlimm wird`s, 

wenn engagierte Menschen, 
die etwas bewirken wollen, 
durch sowas die Lust verlieren 
und die investierte Zeit als zu 
schade ansehen.” Wie schon 
nach der letzten Zerstörung des 
Kastens hat der OWK Anzeige 
erstattet, geht aber nicht davon 
aus, dass dabei etwas herum-
kommt. 
Ein anderes Ärgernis spielt 
sich an der Schutzhütte des 
Traditionsvereins ab. Die wird 
regelmäßig als Übernachtungs-
möglichkeit missbraucht, wohl 
auch, weil der OWK bisher von 
professioneller Verriegelung 
und Verbarrikatieren absah. 
“Da hat sich jemand wohnlich 
eingerichtet. Das Innere wurde 
bereits mit Styropor und Moos 

verdunkelt”, informiert Anton 
seufzend. Die große Wut beim 
OWK resultiert vor allem durch 
die große Vermüllung und die 
“verschissenen” Stellen direkt 
vor der Hütte. Der Vorstand 
geht davon aus, dass die Per-
son aus dem Ort ist. Man hegt 
einen Verdacht, hat aber noch 
niemand in flagranti angetrof-
fen. Seitdem finden abends ge-
legentlich Kontrollen statt. Die 
erweisen sich als nicht einfach: 
Der vermutete Übeltäter mit ei-
nem Alter von etwa Mitte 30 ist 
als aggressiv bekannt. Zudem 
wird davon ausgegangen, dass 
er einen Kompagnon hat. “Wir 
fahren bei Kontrollen immer 
nur zu zweit hin, das ist siche-
rer”, meint Anton. Für ihn liegt 

die Vermutung nahe, dass die-
se Person(en) auch für andere 
Sachbeschädigungen im Ort 
verantwortlich sein könnte(n).
Besonders schmerzt den OWK 
derzeit ein gefällter Wegwei-
ser nahe der Thomashütte. 
Die hochwertige Anschaffung 
vom Geo-Naturpark Bergs-
traße-Odenwald, an dem der 
Verein als Kooperationspartner 
beteiligt ist, kommt auf einen 
Wert von über 1 000 Euro. 
“Wir dachten erst, an der Ba-
sis ist das Holz verfault. Doch 
schnell war klar: Der Wegwei-
ser wurde mit Brachialgewalt 
aus der Verankerung gerissen”, 
erläutert der Vorsitzende. Beim 
Umfallen wurde ein Teil der 
qualitätsvollen Schilder verbo-

gen. Anton sieht den Schaden 
als irreparabel, da die Schilder 
aus mehreren Schichten beste-
hen, in die nun Feuchtigkeit 
eindringen kann. “Der Weg-
weiser war für die Vandalen 
wohl zu schön”, sagt er nach-
denklich. Werden Schilder und 
Stamm ersetzt? Laut Anton soll 
darüber beim nächsten Treffen 
der zuständigen Wegewarte 
des Geo-Naturpark Bergstra-
ße-Odenwald beraten werden. 
Wenn ja, bleibt trotzdem Ver-
bitterung über die sinnlose 
Zerstörungswut und die Moti-
vation dahinter. Für den OWK 
Eppertshausen lässt sich nicht 
von „Motivation“ sprechen: 
“Das ist einfach nur Dumm-
heit”, heißt es. 

Odenwaldklub beklagt massiven Vandalismus
Schaukasten, Schutzhütte und Wegweiser betroffen

OWK-Vorsitzender Norbert Anton mit dem über 1.000 Euro teuren Wegweiser, der unweit der 
Thomashütte stand. Die blinde Zerstörungswut macht ihn fassungslos. � (Fotos: micha)

Beim Schaukasten des OWK am Storchennest wurde die Scheibe 
eingeschlagen. Das geschah nun schon das zweite Mal.

Eppertshausen (MA) Vergan-
genen Donnerstag  begrüßte 
der 1.Vorsitzende Gregor Ries 
im Vereinslokal „Hotel Res-
taurant Krone“ die zahlreich 
erschienenen Mitglieder zur 
diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung.
Nach der Bekanntgabe der Ta-
gesordnung gedachte man den 
im letzten Jahr verstorbenen 
Mitgliedern Hans Scharf (Steh-
wiese) und Bernhard Nierula.

Entsprechend der Tagesord-
nung folgte das Protokoll der 
Jahreshauptversammlung des 
Jahres 2024 sowie der Bericht 
der Rechner und der Kassen-
prüfer.
Gregor Ries ging in seinem 
Bericht auf die Ereignisse des 
abgelaufenen Vereinsjahres 
2025 ein.  Das 4. gemeinsa-
me mit dem Tischtennisclub 
veranstaltete Schlachtfest 
verlief am Fronleichnamstag 

wieder erfolgreich.  Einer der 
Höhepunkte des letzten Jah-
res war der Vereinsausflug ins 
mittelhessische Braunfels  im 
September dieses Jahres.  Die 
Vereinsfamilie traf sich im 
Rahmen der Pflege der Gesel-
ligkeit zum Sommerfest im 
August im Hause Hans Scharf, 
zum Kerbfrühschoppen im 
Vereinslokal sowie im Januar 
zur traditionellen Winterwan-
derung. Der Vorsitzende ging 

in einem Ausblick auf die be-
vorstehenden Ereignisse im 
Jahr 2025 ein.
Herbert Weber führte als 
Versammlungsleiter bei der 
anschließenden Wahl des 
Vorstandes durch die vor-
standslose Zeit.  1. Vorsitzen-
der bleibt Gregor Ries. Die 
weiteren Wahlen ergaben die 
folgende  Zusammensetzung 
des Vorstandes:  2.Vorsitzen-
der: Armin Groh, 1.Schrift-

führer: Klaus Schledt
2.Schriftführer: Reimund 
Viertl, Rechner: Peter Mur-
mann, Veranstaltungsleiter: 
Ludwig Murmann, Bauaus-
schuss: Josef Nierula, Wirt-
schaftsausschuss: Willi Wald-
mann und Jürgen Huthe, 
Beisitzer und Notenwart: Nor-
bert Heckwolf. Als Kassenprü-
fer wurden Herbert Weber und 
Franz-Josef Michl wiederge-
wählt.

Harmonische Jahreshauptversammlung beim                                                              
Gesangverein Liederkranz-Frohsinn 



Ihre Helfer inschweren Stunden

SEIT ÜBER 120 JAHREN - INH: C. + N. WALTHER

Wir helfen Ihnen Abschied zu nehmen!

Wir nehmen uns Zeit für Sie
• bei einem Trauer- oder Vorsorgegespräch
• in unseren Räumen oder bei Ihnen zu Hause
Unsere Leistungen

• Überführungen
• Organisation der Trauerfeier (Pfarrer, Blumen...)
• Erledigung der Formalitäten
• individuelle Trauerreden
• Zeitungsanzeigen / kurzfristiger Kartendruck

 Organisation der Trauerfeier (Pfarrer, Blumen...)

Tag und N
acht erreic

hbar,

auch an

Sonn- und
Feiertagen

!

Pietät Huther, Inh. C. + N. Walther • Odenwaldstraße 72 • 63322 Rödermark / Ober-Roden
Telefon: 06074 - 99358 • Mobil: 0173 - 3424110 • www.pietaet-huther.de

Ihre Ansprechpartnerin:
Frau Stefanie Gerbig

Ihr persönlicher Begleiter bei einem Trauerfall
Schreinerei Walther/Pietät Huther

Ein Trauerfall wirft viele Fra-
gen auf. Es gibt verschiede-
ne Möglichkeiten, ihnen zu
begegnen. Mit Erfahrung
und Kompetenz stehen wir
zur Seite und beraten Sie
in den schwierigen Stun-
den. In unverbindlichen Ge-
sprächen sprechen wir mit
Ihnen über alle notwendi-
gen Schritte des Abschied-
nehmens. Wir sind Tag und
Nacht erreichbar – 24 Stun-
den lang - und offen für alle
Probleme.
Unsere Schreinerei Walther
hat die Pietät im April 2000
von Familie Huther über-
nommen. Diese traditions-
reiche Firma existiert seit
145 Jahren. Nun wird sie
von Norbert und Carsten

Walther fortgeführt. In der
schwierigen Zeit der Trauer
bieten wir Angehörigen die
Wahl zwischen Erd-, See-,
Feuer- mit Urnenbestattung
sowie als Alternative die
FriedWald-Beisetzung an.
Im Februar 2021 stieß Ste-
fanie Gerbig zum Team
Huther und entwickelte sich
zur guten Seele des Hauses.
Frau Gerbig ist Ihre erste
Ansprechpartnerin bei ei-
nem Trauerfall. Sie war es
auch, die den Schauspieler
und Musiker Guido Weber
vor einem Jahr als Trauer-
redner für die Pietät ge-
winnen konnte. Sein Einfüh-
lungsvermögen und seine
Präsenz konnten Frau Ger-
big sofort überzeugen.

Gemeinsam entwickelten Sie
verschiedene Möglichkeiten
einer würdevollen Verab-
schiedung.
Falls gewünscht kümmern
sich Stefanie Gerbig und
Norbert Walther um alle
anfallenden Aufgaben.
Dazu zählen der Schrift-
verkehr mit Behörden, das
Schalten von Traueranzei-
gen in den gewünschten
Printmedien, Gestaltung
und Druck der Karten, Be-
stellung von Blumengebin-
den bis hin zur Organisati-
on der Trauerfeier.
Wir möchten, dass die je-
weiligen Angehörigen durch

uns in ihrer schweren Zeit,
von allen notwendigen An-
gelegenheiten befreit wer-

den. Unsere Aufgabe ist es,
Sie in schwierigen Stunden
zu unterstützen.

Bahnhofstraße 2-4 · Auf der Beune 106 · 64839 Münster
www.pietaet-kreher.de Tag und Nacht dienstbereit

31161

Bestattungsinstitut Stefan Kreher

Erd-, Feuer-, See- und Naturbestattungen
Überführungen
Erledigung sämtlicher Formalitäten
Trauerdekorationen
Trauerdrucksachen
Bestattungsvorsorge
barrierefreie und klimatisierte Räume
für Abschiednahme und Trauerfeier

§
§
§
§
§
§
§

Seit 1874 Ihr zuverlässiges und vertrauensvolles Bestattungshaus

Tag und Nacht für alle Friedhöfe dienstbereit 0 60 71 - 3 35 05 gepr. Bestatter
Schreinermeister

gepr. Bestattungsfachkraft
Trauerbegleiterin

Bestattungshaus Rudi Kreher
Inhaber Christina Kreher

Bestattungsvorsorge
Erledigung aller Formalitäten und Drucksachen
eigener Abschiedsraum
einfühlsam, diskret, zuverlässig

n

n

n

n

Foto: Pietät Huther

Beim Fensterkauf sparen!
Jetzt zugreifen:
Preisnachlass für Fenster mit
verdeckt liegenden Beschlägen*

• Höherer Einbruchschutz nach RC 2 N
• Elegantes Fensterdesign
• Einfachere Reinigung der Fenster
• 18 € pro Fensterflügel geschenkt
• Bis zu 20 % Förderung für neue Fenster

•  Höherer Einbruchschutz nach RC 2 N

Verdeckt liegender Beschlag

Standard-Beschlag

Ihre Vorteile:

LÖWE Fenster Löffler GmbH
Verkauf mit Ausstellung und Produktion
Siemensstr. 4 • 63839 Kleinwallstadt
Telefon: 06022-66300

Verkaufsniederlassung mit Ausstellung
Albert-Einstein-Str. 26 • 63322 Rödermark

*Aktionsbedingungen: Gültig bei einer
Auftragserteilung im Kalenderjahr 2025.
Der Preisvorteil wird als Rabatt direkt vom
Angebot abgezogen. Die Montage muss
bis spätestens 31.03.2026 erfolgen. Bereits
bestehende, rabattierte Angebote
sind von dieser Aktion
ausgeschlossen.

www.loewe-fenster.de
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Stammtisch, Nießbrauch und künstliche Intelligenz
Manfred ist aufgeregt. Beim gestrigen Skatabend wurde ein steuerliches Fachgespräch geführt und jetzt 
will auch er einmal Frauke mit seinem Wissen überraschen. Beiläufig erwähnt er also beim Frühstück, dass 
man ja schon mal darüber nachdenken könne, Grundbesitz zu Lebenszeiten unter Nießbrauchsvorbehalt an 
die Kinder zu übertragen. Schließlich könne man dabei „Hunderttausende“ sparen. Manfred schaut wieder 
in seine Zeitung, weshalb ihm das flüchtige Lächeln auf dem Gesicht von Frauke entgeht. Frauke hatte den 
gestrigen Abend damit verbracht, die gleiche Frage mit ChatGPT zu erörtern und gibt zu bedenken, dass das 
Finanzamt den Steuerbescheid rückwirkend zu Lasten der Familie korrigieren wird, wenn der Nießbraucher „zu 
früh“ stirbt; man könne das allerdings durch einen kleinen Trick, den ein Steuerfachmann kennt, aushebeln, 
völlig legal natürlich. „Du erinnerst Dich doch an unseren Nachbarn Helmut. Der hatte im Alter von 75 Jahren 
ja Grundbesitz unter Nießbrauchsvorbehalt und zunächst steuerfrei übertragen. Als er dann mit 80 verstarb, 
setzte das Finanzamt nachträglich Schenkungssteuer fest.“ Davon wusste keiner seiner Stammtischfreunde! 
Die gute Nachricht: Es gibt eine Möglichkeit, diese Korrekturgefahr zu umgehen. 

Wir beraten Sie gerne und freuen uns über Ihren Besuch; und auf den Ihrer Skatbrüder. Ein erstes allgemeines 
Informationsgespräch ist unverbindlich und kostenfrei. Es lohnt sich. 

Professionelle Vermögensnachfolge 
Letztwillige Verfügungen, 
Nachfolgeplanung, Beratung

06182 – 84 99 88 3 
Rufen Sie uns an
m.krayer@krayer-kollegen.de  
www.krayer-kollegen.de 
Besuchen Sie uns

Manfred & Frauke

ERBRECHT & ERBSCHAFTSTEUERRECHT

DR.-HERMANN-NEUBAUER-RING 34 
63500 SELIGENSTADT 

Carl-Zeiss-Strasse 30
63322 Rödermark

Tel.: 06074 / 696320
info@zur-waldstubb.de

Gänse- und Entenbraten to GO
Sie haben Lust auf einen Gänse- oder Entenbraten aber möchten ihn nicht

selbst zubereiten? Dann sind Sie bei uns richtig!
1 ganze Gans mit Sauce, Klößen, hausgemachten Rotkohl,
Maronen und gefüllter Bratapfel im eigenen Saft . . . . . . . . . . . . . 130,00 €

1 ganze Ente mit Sauce, Klößen, hausgemachten Rotkohl,
Maronen und gefüllter Bratapfel im eigenen Saft . . . . . . . . . . . . . . 90,00 €

2 Gänsekeulen (für 2 Personen) mit Sauce, Klößen, hausgemachten
Rotkohl, Maronen und gefüllter Bratapfel im eigenen Saft . . . . . . 70,00 €

Zusätzlich bieten wir auch Torten und Kuchen zur Abholung an.
Bitte sprechen Sie uns einfach an!

Ab 11. November

angeschlossen am

Zusätzlich bieten wir auch Torten und Kuchen zur Abholung an. 
Bitte sprechen Sie uns einfach an!

Wir bitt
en um 3 Tage

Vorbe
stellu

ngsze
it!

Auf Wunsch
wird die Gans o

der

Ente
von uns z

erleg
t!

Ergebnisse: 1. Jürgen Ruppert 
1960 Punkte, 2.Hartmut Sydlik 
1885, 3. Christa Staudter 1788, 
4 Lorenz Bauer 1609.
Spielabend dienstags um  19 
Uhr in der Gaststätte Adebar 
(TAV-Halle). 

Skatclub                              
Eppertshausen

47. Spieltag:  1. Stephan Klink 
1885, 2. Christa Staudter 1662, 
3. Helmut Veith 1638 Punkte
Spielabend donnerstags um 19 
Uhr im Goldenen Barren in 
Münster. Gastspieler sind gerne 
willkommen. 

Skatclub „Herz As“ 
Münster

Ergebnisse: 1. Maria Becker 
250 Punkte, 2. Lotte Luksch 
283, 3. Werner Böhm 323, 4. 
Irene Jekl 387, 5. Ulrike Wint-
terlin 403, 6. Dieter Lorenz 
436.
Spielabend samstags im Gol-
denen Barren in Münster, 
Beginn 18.30 Uhr (neue An-
fangszeit). Anmeldeschluss 
für Gastspieler ist um 18.20 
Uhr. Infos: http://rom-
me-freunde-altheim.npage.
de. 

Rommé Freunde 
Altheim

Einsatzabteilung: Nächster 
Unterricht am heutigen Don-
nerstag, 6. November, um 20 
Uhr.
Die SOA Kettensäge findet am 
Samstag, 8.November, um 10 
Uhr statt. Bitte hierfür im in-
ternen Bereich anmelden.
Der Feuerwehrausschuss trifft 

sich am Dienstag, 11.Novem-
ber, um 20 Uhr.
Am Donnerstag, 13.Novem-
ber,  findet um 20 Uhr die 
nächste SOA GF statt. Bitte 
hierfür im internen Bereich 
anmelden.
Die Ehren- und Altersab-
teilung trifft sich am heuti-
gen 6.November um 18 Uhr, 
um wieder etwas gemeinsam 
zu unternehmen.
Jugendfeuerwehr: Nächs-

ter Unterricht am Mittwoch, 
12. November, um 18 Uhr. 
Bambinis: Nächstes Treffen 
ist am Mittwoch, 19. Novem-
ber,  um 16 Uhr.
Der Vorstand trifft sich am 
Sonntag, 9.November, um 9 
Uhr zur Klausurtagung / Jah-
resplanung
Jugendfeuerwehr-Aus -
bilder auf Seminarwo-
chenende in Ernsthofen: 
Der Oktober stand diesmal 
ganz im Zeichen der Jugend-
arbeit. Zwei der Jugendfeuer-
wehr-Ausbilder, Lenny Kisling 
und Benjamin Peter, nahmen 
an einem dreitägigen Semi-
narwochenende teil, das von 
der Kreisjugendfeuerwehr in 
Ernsthofen organisiert und 
durchgeführt wurde.

Freiwillige Feuerwehr Münster

Münster (MA) Am Sonntag, 9. 
November, 18.30 Uhr, lädt die 
Ev. Martinsgemeinde  Münster 
erneut zum Gedenken an der 
Tafel am Storchenschulhaus 
ein, auf der an den größten Teil 
der ehemaligen jüdischen Bür-
gerinnen und Bürger Münsters 
und Altheims erinnert wird, 
die ebenfalls Opfer des 9. No-
vember wurden.
Die im Zuge der Recherchen 
der AG Stolpersteine ermittel-
ten weiteren Namen der dama-
ligen 21 Opfer sollen in Kürze 
bei einer Überarbeitung der Ta-
fel ergänzt werden.
Nachdem im April diesen Jah-
res auf der Grundlage erfreulich 
zahlreicher Spenden bereits 21 
Stolpersteine vor den ehemali-
gen Wohnadressen der jüdischen 
Mitbürgerinnen und Mitbürger 
verlegt werden konnten, setzt 
der Arbeitskreis Stolpersteine 
seine Arbeit fort, indem aktuell 
nach den Namen nationalsozia-

listischer Opfer der Euthanasie, 
von Zwangssterilisationen und 
der Verfolgung politischer Geg-
nerinnen und Gegner geforscht 
wird. Auch diesen Opfergruppen 
soll ein ehrendes Gedenken zu-
teil werden.
Am Freitag, 21.November, be-
steht für alle Interessierten die 
Gelegenheit, zusammen mit 
Mitgliedern der AG Stolpersteine 
die Gedenkstätte für das ehe-
malige Konzentrationslager Ost-
hofen bei Worms zu besuchen. 
Dort findet ab 12 Uhr eine etwa 
dreistündige Führung statt, die 
von der Gewerkschaft verdi or-
ganisiert wurde. An- und Abreise 
müssen selbständig organisiert 
werden. Eine mögliche Zugver-
bindung besteht ab Altheim 
um 9.38 Uhr. Gegebenenfalls. 
können auch PKW-Fahrgemein-
schaften gebildet werden.
Fragen und Anmeldungen bit-
te per eMail an agstolperstei-
ne64839@gmx.de.

Arbeitskreis Stolpersteine lädt ein zur                  
Gedenkveranstaltung und zum Besuch des             

ehemaligen KZ Osthofen

Eppertshausen (EA) Mit viel 
Ehrgeiz, Teamgeist und Spaß 
erkämpfte sich die Jugendfeu-
erwehr der Freiwilligen Feu-
erwehr Eppertshausen beim 
Kreisentscheid des Landkreises 

Darmstadt-Dieburg bei den 
Wettkämpfen der sportlichen 
Begegnung der hessischen 
Jugendfeuerwehren in Ober-
Ramstadt einen viel umjubel-
ten 3. Platz.	 (Foto: privat)

Erfolgreiche Teilnahme der Jugendfeuerwehr 
Eppertshausen am Kreisentscheid 

Eppertshausen (micha) - “Wer 
diesen Schirm auf der Straße 
sieht, der weiß sofort, dass der 
Träger sich im Ehrenamt ver-
dient gemacht hat”, sagt Armin 
Ouaajoura von der Gemeinde-
verwaltung. Ouaajoura berei-
tete den jüngsten Ehrenabend 
der Gemeinde im Vereinsheim 
des FV Eppertshausen vor. Dort 
waren 15 Personen geladen, 
die die Auszeichnungskriterien 
erfüllen und damit seit vielen 
Jahren ein Ehrenamt in einem 
lokalen Verein begleiten. Das 
kann entweder im Vorstand, 
als Trainer und Übungsleiter, 
aber auch im Rettungsdienst, 
im Naturschutz, in der Seni-
orenbetreuung oder als Wan-
derwart sein. Die für ihre Ar-
beit gewürdigten Personen 
bekamen einen hochwertigen 
Schirm mit dem Eppertshäu-
ser Wappen, eine Urkunde und 
waren zum Essen eingeladen. 
Der Ehrenabend der Gemeinde 
findet nicht alljährlich, son-
dern nur alle drei Jahre statt. 
Bürgermeister Stephan Brock-
mann zeichnete diesmal Den-
nis Riehl und Stefan Neumann 
(DRK), Günter Heckwolf (TAV), 

Peter Noll (OWK), Thomas Fas-
singer (CDU), Carolin Hock 
(TTC), Christian Lutz, Abel Ze-
weldi, Hans Heckwolf, Micha-
ela Peters-Euler, Florian Kel-
lenberger-Pleiner (FVE) sowie 
Julia Mayer-Klitzke, Peter Neu-
becker, Thomas Braun und Vol-
ker Murmann (Freiwillige Feu-
erwehr) aus. Volker Murmann 
ragte mit der längsten Tätigkeit 
von allen heraus: Seit 1986 
ist er Beisitzer im Vorstand 
der Wehr. Mehr als 30 Jahre 
währt bereits das Engagement 
von Hans Heckwolf als erster 
Rechner beim Förderverein des 
FVE, Carolin Hock ist seit 2001 
Übungsleiterin der Tanzgruppe 
Fairit beim TTC. Gleich nach 
der Jahrtausendwende begann 
auch Peter Neubecker seine 
Tätigkeit als Atemschutzgerä-
tewart bei der Wehr, ebenso 
Thomas Braun als Beisitzer im 
dortigen Vorstand. 
Wie Bürgermeister Stephan 
Brockmann einleitend formu-
lierte, sorgen die Inhaber eines 
Ehrenamts dafür, dass Vereine 
funktionieren und am Leben 
bleiben. Diese würden wiede-
rum - neben ihrer Bedeutung 

für Gemeinschaft, Sport und 
kulturelle Angebote - die Ge-
meinde entlasten: “Viele der 
hier umgesetzten Leistungen 
muss die Gemeinde nicht mit 
hauptamtlicher Tätigkeit stem-
men”, so der Bürgermeister. 
Damit gehörten Vereine zu 
den wichtigsten Bausteinen 
im Ort. In der Gegenwart sei 
Ihre Arbeit unentbehrlicher 
denn je, was die Jugendarbeit 
und das Kümmern um Senio-
ren angeht. Mit dem VdK und 
der Seniorenhilfe lägen in Ep-
pertshausen gute Angebote für 
ältere Menschen vor. Ewald 
Gillner, der Vorsitzender der 
Gemeindevertretung, hob her-
aus, dass 40 Vereine im Ort bei 
6 500 Einwohnern eine stolze 
Zahl sind. Damit sei der Vielfäl-
tigkeit des Engagements keine 
Grenzen gesetzt. Wichtig sei es, 
die Vereine weiter mit Leben 
zu füllen, damit die 40 nicht 
nur eine Zahl werde. Gillner 
schickte zusätzlich einen Dank 
an die Ehe- und Lebenspart-
ner sowie die Familien, die 
den Einsatz im Ehrenamt un-
terstützen und den zeitlichen 
Freiraum gewähren. 

Vereine gehören zu den                   
wichtigsten Bausteinen im Ort
Gemeinde Eppertshausen zeichnet beim Ehrenabend                   

verdiente Bürgerinnen und Bürger aus

15 Personen wurden jetzt von der Gemeinde für ihren über Jahre währenden ehrenamtlichen 
Einsatz in den lokalen Verein gewürdigt. Der Ehrenabend der Gemeinde findet nur alle drei Jahre 
statt.�  (Foto: micha)

Jahrgangstreffen am morgigen 
Freitag, 7.November, um 19 
Uhr ins Restaurant Adebar, Ep-
pertshausen, Jahnstraße 2.

Jahrgang 1959/60 
Eppertshausen 

Der Jahrgang 1940 trifft sich 
wieder mit Partnern am Mitt-
woch, 12. November um 12Uhr 
in der TAV Gaststätte Adebar.

Jahrgang 1940                   
Eppertshausen 

Die nächsten Chorpro-
ben finden am kommenden 
Montag (10.) wie folgt statt: 
19 Uhr Ensemble Musica,  20 
Uhr Männerchor. Der Vor-
stand bittet um vollzähliges 
und pünktliches Erscheinen.
Das  Treffen des Senio-
renclubs findet am heutigen 
Donnerstag, 6. November, 
um 17 Uhr in der Gastätte 
des Fußballvereins in der Nie-
der-Rodener Straße statt. 
Termine: Montag, 17. No-
vember: Chorproben im Ver-
einslokal. 
Donnerstag, 4. Dezember: 
Letzter Seniorentreff im Jahr 
2025.
Samstag, 6. Dezember: Teil-
nahme am Weihnachtskon-
zert des Frauenchors der TG 
Ober-Roden in der Kath. 
Pfarrkirche.
Samstag, 20. Dezember: 
Weihnachtsfeier des Vereins 
in der TAV-Halle.

GV „Germania“                
Eppertshausen

Männerchor: Nächste Pro-
ben an den Donnerstagen, 6. 
und 13. November, um 18.15 
Uhr im Vereinslokal „Hotel 
Krone“.    

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen
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1Pullar JM et al. The Roles of Vitamin C in Skin Health. Nutrients. 2017 Aug 12;9(8):866 • *Kollagenpulver, Absatz nach Packungen, Insight Health MAT 06/2025 • **Vitamin C trägt zu einer normalen Kollagenbildung für eine normale Funktion der Blutgefäße, Haut, Knochen und Knorpel bei, Zink trägt zum Erhalt normaler Knochen, Haut und Nägel
bei, Biotin trägt zum Erhalt normaler Haut und Haare bei, Vitamin D trägt zum Erhalt einer normalen Muskelfunktion bei, Kupfer trägt zum Erhalt von normalem Bindegewebe bei.

Wahrheit steckt dahinter? Und
was sagt die Wissenschaft?

Fakt ist: Die sichtbaren Zeichen
des Alterns sind oft das Ergeb-
nis eines natürlichen Prozesses.
Der Körper produziert ab dem
25. Lebensjahr immer weniger
Kollagen. Dieses wichtige Pro-
tein verleiht Haut, Haaren und
Nägeln ihre jugendliche Vitali-
tät und Strahlkraft. Tatsächlich
lässt sich die Kollagenaufnahme
gezielt unterstützen. Man sollte
jedoch auf ein hochwertiges Prä-
parat achten, welches der Körper
optimal verwerten kann.

Die Nr. 1* aus der Apotheke:
pureSGP Kollagen Peptide
Genau hier setzt der phar-

mazeutische Hersteller von
pureSGP Kollagen Peptide an.
Er verwendet für sein Kollagen-
pulver ausschließlich hochreines

Premium-Kollagenhydrolysat,
das aus natürlichen und kol-
lagenreichen Materialien und
durch ein streng kontrolliertes
Verfahren gewonnen wird. Das

Kollagen ist längst mehr als ein
Hollywood-Hype – auch hier-
zulande setzen Millionen auf
das Schönheitsprotein, darunter
Supermodel Eva Padberg. Denn:
Ein Löffel Kollagenpulver täg-
lich soll der langersehnte Aus-
weg für viele Beauty-Probleme
sein. Aber funktioniert das
wirklich?

Der Blick in den Spiegel und
endlich zufrieden sein – für vie-
le scheint dieser Wunsch dank
Kollagen wahr geworden zu sein.
Im Netz findet man zahlreiche
positive Rezensionen wie diese:
„Meine Haut sieht hervorragend
aus und es wachsen mehr Haare
nach.“ Das sind erstaunliche indi-
viduelle Aussagen. Doch wie viel

Besondere: Durch eine enzyma-
tische Verarbeitung entstehen
kleine, bioaktive Peptide, die
vom Körper leicht aufgenom-
men und effektiv verwertet wer-

den können. Zusätzlich enthält
es Vitamin C, was der Kör-
per für die Kollagensyn-
these benötigt.1 Biotin,
Zink und Kupfer un-
terstützen zusätzlich
Haut, Haare, Nägel und
Bindegewebe.**

Geschmacksneutral und
hervorragende Löslichkeit
Das geschmacksneutrale

Pulver lässt sich unkompliziert
in Tee, Kaffee oder Mahlzei-
ten einrühren und ist dank des
beigelegten Dosierlöffels ein-
fach anzuwenden. Verbraucher
berichten von unterschiedlich
schnellen Erfolgen und bestäti-
gen, dass ein regelmäßiger tägli-
cher Verzehr wichtig ist. Es wird
ein Verzehr von mindestens
12 Wochen empfohlen.
Erworben werden kann das

Präparat in der Apotheke oder
online. Sollte Ihre Apotheke das
Produkt nicht vorrätig haben,
kann es innerhalb weniger Stun-
den bestellt werden.

Mein Beauty-
Geheimnis?
JedenMorgen
pureSGP Kollagen –
weil meine Haut und
Haare das Beste
verdienen."
Eva Padberg

Topmodel Eva Padberg lüftet ihr Beauty-Geheimnis:
Jeden Morgen reinstes Kollagen

Online Shop:
www.pureSGP.de

Reinstes
Kollagen in

Apothekenqualität

Kollagenpulver

in Apotheken

Das

NR.1*

Für Ihre Apotheke:

pureSGP
Kollagen
Peptide
(PZN 19120155)

Gesundheit ANZEIGE

Eppertshausen (EA) Wie ange-
kündigt fand am vergangenen 
Sonntag das „Eine Welt Din-
ner“ der Kolpingsfamilien aus 
Eppertshausen, Münster und 
Dieburg statt. Die Veranstaltung 
lockte zahlreiche Gäste in den 
kleinen Saal der Bürgerhalle, wo 
ein Mittag voller Begegnungen, 
kulinarischer Genüsse und be-
wegender Eindrücke stattfand.

Nach der Vorspeise erlebten 
die Teilnehmenden einen ein-
drucksvollen Bericht über die Ar-
beit von Kolping International. 
Marcus Demele, Generalsekretär 
des internationalen Kolping-
werks, berichtete anschaulich 
über die weltweite Tätigkeit der 
Kolpingsfamilien, ihre Lebens-
realität und das Engagement vor 
Ort. Der Vortrag verdeutlichte, 
wie stark das Netzwerk des Kol-
pingwerks in vielen Ländern 
wirkt und wie Projekte weltweit 
Menschen in Ausbildung, sozia-
lem Engagement und Gemein-
schaft unterstützen.
Im Anschluss an die Hauptspei-
se wurde das Publikum digi-
tal nach Uganda entführt: Ein 

Projektleiter vor Ort wurde live 
zugeschaltet und berichtete aus 
erster Hand über aktuelle Initi-
ativen, Herausforderungen und 
Erfolge in seiner Region. Die Zu-
hörerinnen und Zuhörer zeigten 
sich  beeindruckt von der enga-
gierten Arbeit und dem lebendi-
gen Glauben der Kolpingsfamili-
en weltweit.
Ein weiterer Höhepunkt der Ver-
anstaltung war die Ehrung von 
Marcus Schledt (Bild). Er erhielt 
vom Diözesanverband Mainz 
im Kolpingwerk Deutschland, 

vertreten durch Klemens Euler, 
das Ehrenzeichen der Kolpings-
familien. Mit dieser Auszeich-
nung würdigte das Kolpingwerk 
Schledts langjähriges Engage-
ment und seinen Einsatz für die 
Gemeinschaft.
Der Nachmittag klang in geselli-
ger Atmosphäre bei Dessert und 
anregenden Gesprächen aus – 
ein gelungenes Beispiel dafür, 
wie das Kolpingwerk Brücken 
zwischen Menschen verschie-
dener Länder und Kulturen 
schlägt.�  (Foto: privat)

„Eine Welt Dinner“ verbindet 
Menschen und Kontinente

Beeindruckende Einblicke in die weltweite Kolpingarbeit

Münster (MA) Taizé-Andacht 
am Sonntag,  16.November, um 
18 Uhr in der evangelischen 
Martinsgemeinde Münster.
Meditative Gesänge, eine ru-
hige warme Atmosphäre bei 
Kerzenschein - impulsgebende 
Texte laden zum Nachdenken 
ein.  Thema ist „ Frieden“.

Taizé-Andacht

Eppertshausen (EA) Der neue 
Beaujolais erwartet die Gäste 
am Freitag, 21.November, ab 
18.30 Uhr im Haus der Vereine.
Der Beaujolais Primeur, auch 
Beaujolais Nouveau genannt, 
wird im französischen Wein-
baugebiet Beaujolais nördlich 
der Stadt Lyon hergestellt. Er 
gilt als der erste Wein, der noch 
im selben Jahr verkauft werden 
darf, in dem er hergestellt wur-
de. Der Charakter des Weins 
ist leicht, fruchtig, mit wenig 
Gerbsäure, erfrischend und 
leicht zu trinken.
Damit passt er sehr gut zu den 
deftigen Speisen, die das Part-
nerschaftskomitee auch in die-
sem Jahr vorbereitet. Die Käse- 
und Wurstspezialitäten werden 
direkt in Frankreich eingekauft 
und mit frischem Baguette an-
geboten. Auch die Naschkatzen 
kommen nicht zu kurz, denn es 
gibt auch ein leckeres Dessert.

Der junge Rote 
kommt nach                      

Eppertshausen 

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Eppertshausen (EA) Die CDU 
Frauenunion Eppertshau-
sen veranstaltet am Sonntag, 
23.November, ihren nächsten 
Hallenflohmarkt. Der Hallen-
flohmarkt findet in der Zeit von 
13 bis 16 Uhr in der Bürgerhalle 
in Eppertshausen statt.

Die Verkäufer können ab sofort 
einen Tisch zum Preis von 15 
Euro oder 10 Euro und einen 
selbstgebackenen Kuchen an-
melden unter der E-Mail Adres-
se flohmarkt@cdu-eppertshau-
sen.de. Bitte auf der Anmeldung 
vermerken:  Namen, Telefon-

nummer und ob man Kuchen 
mitbringt. Man bittet die Stand-
gebühr auf das Konto mit der 
IBAN DE89 5059 2200 0003 
8377 69 zu überweisen.  Die 
Öffnung der Halle für die Ver-
käufer ist für 12 Uhr vorgese-
hen.

Hallenflohmarkt der CDU-Frauenunion

Altheim (MA) Am morgigen Frei-
tag, 7. November, findet die dies-
jährige Jahreshauptversamm-
lung des Eintracht-Fanclubs 
Münster-Altheim statt. Beginn 
ist um 20 Uhr im Gustav-Scho-
eltzke-Haus in Altheim. Der Fan-
club lädt alle Mitglieder herzlich 
dazu ein und freut sich auf einen 
informativen und geselligen 
Abend. Für Essen und Trinken ist 
wie immer gesorgt.

JHV beim EFC

Bietet seit mehr als zehn 
Jahren Rundum-Service: 

Goldhaus Rödermark
Rödermark (NHR) Den komplet-
ten Service rund um Schmuck 
und Uhren sowie eine riesige 
Auswahl aus beiden Bereichen 
bietet das Goldhaus Rödermark 
seit mehr als zehn Jahren im 
Herzen Ober-Rodens. 
Am 1. Juli 2013 eröffnete Matay 
Turgay sein Fachgeschäft in der 
Schulstraße und fühlt sich in 
Rödermark längst zuhause. Der 
Service reicht von Kleinigkeiten 
wie zum Beispiel einem Batte-
riewechsel bei der Armband-
uhr über Gravuren bis hin zur 
professionellen Reparatur aller 
Schmuckarten und Uhren. Das 
riesige Schmucksortiment reicht 
von aktuellem Trendschmuck 
bis zu hochwertigen Kreationen 
aus Silber, Gold oder Weißgold, 
ein besonderes Augenmerk legt 
Matay Turgay auf Verlobungs- 
und Trauringe. Und wie der 
Name Goldhaus schon vermu-
ten lässt, ist das kleine Geschäft 
mit dem großen Service auch ein 

vertrauenswürdiger Partner für 
den Ankauf von Altgold und an-
deren edlen Metallen. 
„Ich werde auch weiterhin alles 
geben, damit meine Kunden zu-
frieden sind“, verspricht Matay 
Turgay. 
Goldhaus Rödermark, Schulstra-
ße 2 in Ober-Roden, Tel. 06074 
6808435, info@juwelier-gold-
haus.de, juwelier-goldhaus.de.
� (Foto: RMV) 

� Anzeige
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Man sieht die Sonne langsam untergehen  
und erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel ist.

Rudolf Bader 
„ Rudi “

* 04.10.1928       † 21.10.2025

Nach einem langen erfüllten Leben nehmen wir in Liebe und Dankbarkeit 
Abschied von unserem lieben Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa.

Gisela und Oswin  
Doris und Klaus 
Markus und Ines mit Talea 
Kai und Marina mit Luise und Melina 
Nico, Daniel und Sophia mit Vicky und Liz

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Schüpke, der Freiwilligen Feuerwehr Münster, dem AGV 
Münster, Frau Christina Kreher vom Bestattungshaus Rudi Kreher für die einfühlsame Trauerbeglei-
tung und die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier, sowie allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und 
Bekannten für die vielfältigen Zeichen des Mitgefühls, der Freundschaft und herzlichen Anteilnahme.

Vielen Dank für die Anteilnahme

Es ist schwer einen geliebten Menschen zu verlieren, aber 
es ist tröstend zu erfahren, wie viel Liebe, Freundschaft und 
Achtung ihm entgegengebracht wurde.

Danke, allen die sich mit uns verbunden fühlten und ihre 
Anteilnahme in so vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Wir nehmen Abschied in Liebe und dankbarer Erinnerung 
an die schöne Zeit, die er uns geschenkt hat.

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Schüpke, dem Jahrgang 1953, 
der Freiwilligen Feuerwehr Münster und Frau Christina Kreher 
vom Bestattungshaus Rudi Kreher.

Ute Giegerich 
Jörg und Sandra mit Familien

Münster, im Oktober 2025

Meine Kräfte sind zu Ende. 
Und das Leben ist vorbei. 

Nimm mich Herr, 
in deine Hände. 
Mach mich selig, 
mach mich frei.

Joachim 
Giegerich

* 23.09.1953 
† 18.10.2025

Am 12. Oktober 2025 wurde unsere liebe Mutter,
Schwiegermutter und Oma

Elisabeth Nagler
*28. Juli 1932

aus der Zeit in die Ewigkeit abberufen.

In Liebe und Dankbarkeit
Martin, Alona, Eric, Alissa Nagler

und Angehörige

Auf ihren Wunsch haben wir uns im engsten
Familienkreis von ihr verabschiedet.

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Beratung .Betreuung .Begleitung

Pietät Sturm GmbH
Bahnhofstr. 38

63322 Rödermark
Tel. 06074 - 629 211
www.pietaet-sturm.com

„Wer soll das bezahlen?“
Gerne informieren wir Sie
über die sichere Finanzierung
einer Bestattung.

Frau Danna sucht
und kauft

Pelze, Zinn aller Art, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck,
Haushaltsauflösungen, Blei-

kristalle, Bilder, Modeschmuck,
Silber aller Art, Bernstein, Leder
und Krokotaschen, Schallplatten,

Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,
Porzellan, Krüge, Möbel,

Gardinen, Tischdecken, Uhren.
Kostenlose Beratung und Anfahrt
bis 100 km sowie Werteinschät-
zung. Zahle Höchstpreise, 100%
diskret, Barabwicklung vor Ort.

Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr

Tel. 069 - 34 87 58 42

Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Münster (MA) Die Alternati-
ve Liste Münster Altheim und 
Breitefeld (ALMA-DIE GRÜ-
NEN) hat ihre Kandidat*innen-
liste für die Kommunalwahl 
2026 aufgestellt und präsen-
tiert sich mit einer großen Viel-
falt: 19 Bewerber*innen – so 
viele wie nie zuvor – stehen für 
die Wählergemeinschaft, die 
sich weiterhin als unabhängige 
Kraft mit grünen Werten posi-
tioniert, ohne Fraktionszwang 
und offen für eine Beteiligung 
von Bürger*innen, die kein 
Mitglied bei BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN sind.
Die Liste wird angeführt von 
der bewährten Doppelspitze 
Claudia Weber und Julian Dörr, 
die aktuell die Fraktion erfolg-
reich leiten. Claudia Weber, die 
auf Platz 1 gewählt wurde, be-
tont: „Ich freue mich sehr über 

das Vertrauen, das mir entge-
gengebracht wird. Gemeinsam 
mit einem starken Team wer-
den wir Münster weiter gestal-
ten - ökologisch, sozial und 
mit einem offenen Ohr für alle 
Bürgerinnen und Bürger. Wir 
stehen für klare Ziele, ehrliche 
Diskussionen und eine Politik 
ohne Fraktionszwang, die vom 
Miteinander lebt. Geduld, Res-
pekt und Wertschätzung sind 
für mich dabei genauso wich-
tig wie Entschlossenheit und 
Herzblut.”
Ein zentrales Merkmal der Liste 
ist ihre diverse Zusammenset-
zung: Erfahrene Kommunalpo-
litiker*innen stehen neben en-
gagierten Newcomern. „Diese 
Mischung aus Kontinuität und 
frischem Wind ist unsere Stär-
ke. Die Liste spiegelt die Gesell-
schaft wider – von jung bis alt, 

männlich und weiblich. Das 
zeigt: Grüne Politik ist für alle 
da, die Verantwortung über-
nehmen wollen“, so Sandra Pe-
reira Heckwolf, Vorsitzende des 
Münsterer Ortsverbands von 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN.
Aktuell befindet sich die Erar-
beitung des Wahlprogramms 
in der finalen Phase, doch der 
Ortsverband bleibt offen für 
Impulse aus der Bevölkerung. 
„Unser Programm entsteht im 
Dialog. Wer Ideen einbringen 
möchte, ist herzlich eingela-
den, sich zu melden“, unter-
streicht Wilfried Weber, der 
stellvertretende Vorsitzende 
der Münsterer Grünen. In den 
kommenden Monaten bis zur 
Wahl werden Wahlprogramm 
und Kandidat*innen über die 
Social-Media-Kanäle von AL-
MA-DIE GRÜNEN vorgestellt.

Diversität und Kontinuität                     
als Erfolgsfaktoren

ALMA-DIE GRÜNEN stellen Liste für Kommunalwahl 2026 auf 

Münster (MA)  Die Mitglie-
der des FDP-Kreisverbands 
Darmstadt-Dieburg haben ihre 
Liste für die Kreistagswahl am 
15. März 2026 aufgestellt.  Die 
Liste umfasst 70 Kandidatinnen 
und Kandidaten aus allen Teilen 
des Kreises. Sie vereint erfahrene 
Kommunalpolitikerinnen und 
-politiker mit jungen engagierten 
Mitgliedern unterschiedlicher 
Berufsgruppen. „Diese Vielfalt 
spiegelt die Kompetenzen wider, 
die wir in die künftige Kreistags-
arbeit einbringen möchten“, er-
klärt Kreisvorsitzender Mathias 

Zeuner aus Pfungstadt.
Aus Münster kandidieren Frak-
tionsvorsitzender Jörg Schroeter 
(Platz 10), Ortsverbandsvorsit-
zender Arne Mundelius (Platz 
11) und Fraktionsmitglied Sonja 
Schroeter (Platz 56). Schroeter 
und Mundelius sehen die guten 
Platzierungen als Anerkennung 
der kommunalpolitischen Arbeit 
vor Ort: „Viele Themen, etwa 
Haushalt und Schulen, werden 
auf Kreisebene entschieden. Un-
sere Erfahrungen aus dem Schul-
standort Münster möchten wir 
dort gerne einbringen.“

Starke Münsterer Platzierun-
gen für gute Arbeit vor Ort
FDP-Kandidatenliste zur Kreistagswahl 

La Musica Chorproben: 
Die nächste Chorprobe findet 
am Samstag, 8. November, 10 
Uhr, in der Sport- und Kultur-
halle Altheim statt. Am Diens-
tag, 11. November, probt der 
Chor um 18.30 Uhr, im OG des 
Gustav-Schoeltzke-Hauses, in 
der Raiffeisenstraße 1.
Altheimer Kreativmarkt 

war gefragt:Einmal mehr 
war der Kreativmarkt in der  
Altheimer Sport- und Kultur-
halle Magnet für zahlreiche 
Hobbykünstler und noch mehr 
Besucher, welche die Marktzeit 
voll ausschöpften. Insgesamt 
sah man an diesem Tag nur zu-
friedene Gesichter.  Zwischen-
durch hatte der Chor La Musica 

zur Unterhaltung  am Nachmit-
tag  einige Lieder aus seinem 
Repertoire beigesteuert. Bei den 
Hobbykünstlern und den Besu-
chern freute man sich über das 
musikalische Zusatzprogramm. 
Auch im kommenden Jahr wird 
der MGV 1863 wieder einen 
Kreativmarkt organisieren und 
ausrichten.

MGV 1863 Altheim

TV Erlenbach - Herren 1 
� 27:27
Durch das überraschende Re-
mis gegen Erlenbach hat die 
HSG EMU nach sieben Bezirks-
liga-Spielen 2025/26 nun schon 
sechs Minuspunkte auf dem 
Konto.
Es war ein zäher Beginn. Die Gäs-
te spielten recht behäbig – und 
gingen trotzdem in der 14. Spiel-
minute erstmals mit drei Toren 
in Führung. Doch Sicherheit gab 
dieser Vorsprung den Handbal-
lern aus Eppertshausen, Münster 
und Urberach nicht. Kurz vor der 
Pause drehte Erlenbach die Partie 

und ging mit einem 15:14 in die 
Kabine.
Nach dem Seitenwechsel entwi-
ckelte sich ein Spiel auf Augen-
höhe (16:16; 19:19; 21:21). Die 
„Erste“ konnte sich im Angriff 
vor allem auf Rückraumspieler 
Jonas Schmidt und Rechtsaußen 
Jonas Rebel (beide acht Tore) ver-
lassen. Auch Kreisläufer Andreas 
Groh war treffsicher, wenn er in 
Szene gesetzt wurde. Doch da-
von abgesehen vergab die HSG 
EMU zu viele klare Torchancen. 
Hinten bekamen die Herren 
1 nur selten Zugriff. Dennoch 
führte das Team, das in Abwe-

senheit des Cheftrainers Sven 
Wirth von Timo Sterkel und Se-
bastian Donners gecoacht wur-
de, Mitte der zweiten Hälfte mit 
zwei Treffern. Die Gäste ließen 
Erlenbach aber wieder zurück-
kommen. Rund 30 Sekunden vor 
Schluss war es dann Rebel, der 
seine Farben dem Auswärtssieg 
ganz nah brachte. Doch in einer 
turbulenten und kontroversen 
Schlusssequenz trafen die Gast-
geber noch zum 27:27-Endstand.
Am 16. November (18 Uhr) geht 
es für die Herren 1 in der Halle 
Urberach gegen die SG Rot-Weiß 
Babenhausen II weiter.

HSG EMU

Eppertshausen (EA) Am Don-
nerstag, 13.November, um 15 
Uhr findet der nächste Spiele-

nachmittag der SHE im Senio-
renwohnhaus Willy-Brandt-Stra-
ße 6-8 statt. 

Seniorenhilfe lädt zum  Spielenachmittag

Die Einsatzabteilung 
trifft sich am  Donnerstag, 
6. November, um 19 Uhr zur 
nächsten Übung.
Die Kinderfeuerwehr 
(Schulkinder von 6 bis 9 Jah-
ren) trifft sich am Montag, 
10. November, um 16.40 Uhr 
vor dem Feuerwehrhaus.
Die Jugendfeuerwehr (Ju-
gendliche von 10 bis 17 Jah-
ren) trifft sich montags von 
18 bis 20 Uhr im Feuerwehr-
haus.

Freiwillige Feuerwehr 
Eppertshausen

Münster (MA) Am kommenden 
Samstag (8.) findet der 5. Floh-
markt rund ums Kind in der 
Gersprenzhalle (Heinrich- Hei-
ne-Straße 16) statt. 
Der vom Förderverein Gemein-
dekindergarten Im Rüssel e.V. 
veranstaltete Flohmarkt startet 
um 10 Uhr (für Schwangere mit 
1 Begleitperson Einlass bereits 
um 9.30 Uhr) und endet um 
12.30 Uhr. 
Für das leibliche Wohl gibt 
es eine große Auswahl an Ku-
chen, Brezeln und Getränken.

5. Flohmarkt rund 
ums Kind 

Termine: 11.November,  19 
Uhr, Stammtisch der ehema-
ligen Sänger*innen im Kaiser-
saal. 
23.November, Gedenkgottes-
dienst für die Verstorbenen 
des Vereins um 11 Uhr in der 
Ev. Kirche. Die musikalische 
Umrahmung erfolgt durch den 
Chor „da capo“.
7. Dezember, 18 Uhr, Chor „da 
capo“ singt beim „Wichtel-
markt“ in der „Alten Kaserne. 
14.Dezember, 17 Uhr, „Sin-
ging, swinging Christmas 2.0“ 
mit dem Gospelchor der Ev.  
Martinsgemeinde und Chor 
„da capo“ in der Ev. Kirche 
Münster.
Der Rock- und Pop-Chor 
„da capo“ probt donners-
tags um 19.30 Uhr auf der Ne-
benbühne in der Kulturhalle 
Münster. Bitte den Hinterein-
gang der Kulturhalle benutzen.

AGV „Eintracht“ 
Münster

Termine: 15./16.November: 
Probewochenende Großes Or-
chester; 29.November: Festli-
ches Konzert.

Musikverein 1914 
Münster

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 06104 / 667 20 40



Donnerstag, 6. November 20256

Gottesdienste 	                          
Freitag, 7. November
16.00 Uhr: Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen Eucharistische 
Anbetung
Samstag, 8. November
18.00 Uhr: Kirche St. Michael, 
Münster	Wort-Gottes-Feier mit 
Kommunion
Sonntag, 9. November
10.00 Uhr: Gemeindezentrum 
Haus Sebastian, Chorraum, Ep-
pertshausen Kinderwortgottes-
dienst
10.00 Uhr: Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen Eucharistiefeier 
f. Marga u. Oswald Schmiedl / 
f. Heinz Blickhan / f.  Helene 
u. Johann Huther / f. Elisabeth 
u. Anton Passler / f. Martha  u. 
Willi Huther / f.  Olena Fus
Kollekte für die Büchereiarbeit. 
Im Anschluss Bistro im Haus 
Sebastian.
10.00 Uhr: Seniorenzentrum 
St Hildegard, Eppertshausen	
Wort-Gottes-Feier mit Kommu-

nionausteilung
15.00 Uhr: Kirche St. Michael, 
Münster	Großes Gebet – Anbe-
tung vor der Monstranz mit an-
schließenden Betstunden
18.00 Uhr: Kirche St. Michael, 
Münster	Schlussfeier mit sakra-
mentalem Segen mit dem kath. 
Kirchenchor „Cäcilia“
Dienstag, 11. November
17.00 Uhr: Kirche St. Michael, 
Münster	Treffpunkt in der Kir-
che, anschl. Martinsumzug mit 
musikalischer Begleitung durch 
den Musikverein
17.00 Uhr: Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen Kindergottes-
dienst zum Fest St. Martin mit 
anschließenden Martinsumzug
Mittwoch, 12. November
9.00 Uhr: Valentinuskapelle, Ep-
pertshausen Eucharistiefeier
19.00 Uhr: Kirche St. Michael, 
Münster	Geschenkte Zeit. „Frie-
densgebet“
Freitag, 14. November
16.00 Uhr: Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen Eucharistische 
Anbetung
Samstag, 15. November
Kollekte Diaspora-Opfer
17.15 Uhr: Kirche St. Michael, 
Münster Beichtgelegenheit
18.00 Uhr: Kirche St. Michael, 
Münster	Eucharistiefeier für 
die Verstorbenen des Männer-

gesangsverein Münster musi-
kalisch mitgestaltet vom MGV 
Münster und Kolpinggedenktag, 
mit der Kolpingsfamilie Ehe-
leute Grimm, EheleuteSchledt, 
lebende und verstorbene Ange-
hörige /  Walter Gerhold, Eltern, 
Schwiegereltern und Angehö-
rige / für Eheleute Adam und 
Julianna Kreher, Margot Richter 
und Adi Hofmann / für Günther 
Huther und verstorbene Ange-
hörige / für Eheleute Heinrich 
und Elisabeth Ries, lebende und 
verstorbene Angehörige / für 
Jürgen Rother / für Hermann 
und Agnes Hengstebeck und für 
alle Lebenden und Verstorbe-
nen der Familie
Sonntag, 16. November
Kollekte Diaspora-Opfer
10.00 Uhr: Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen Wort-Gottes-Fei-
er „Kein Stein wird auf dem an-
dern bleiben“
Im Anschluss Bistro im Haus Se-
bastian.
St. Martin – Eppertshausen: 
Am Dienstag, 11. November, fin-
det um 17 Uhr ein Kindergottes-
dienst zum Fest St. Martin statt. 
Im Anschluss daran beginnt 
der Martinsumzug hinter der 
Kirche zum Franz-Gruber-Platz. 
Herzliche Einladung dazu!
St. Martin – Münster am-

Dienstag, 11. November, um 17 
Uhr. Wir laden herzlich ein zur 
gemeinsamen Einstimmung auf 
das Martinsfest in der Kirche – 
musikalisch begleitet vom Mu-
sikverein. Anschließend ziehen 
wir mit unseren Laternen im 
Martinsumzug durch die Stra-
ßen. Zum Abschluss treffen wir 
uns am Martinsfeuer zum ge-
mütlichen Ausklang. Jedes Kind 
erhält ein Hefepüppchen als Ge-
schenk. Es werden warme Ge-
tränke angeboten – bitte eigene 
Tassen oder Becher mitbringen! 
Wir freuen uns auf viele leucht-
ende Laternen und ein schönes 
Fest im Zeichen des Teilens!
“Tatort Odenwald“ – Ge-
schichte zum Sühnekreuz 
an der Valentinuskapel-
le in Eppertshausen: Am 
12.November um 19 Uhr wird 
in der kleinen Bürgerhalle der 
Film „Tatort Odenwald“ von 
Larissa Anton gezeigt. Erzählt 
wird die Mordgeschichte, die 
zum Sühnekreuz an der Va-
lentinuskapelle führte und 4 
weitere historisch belegte Mor-
de zwischen dem 15. und 20. 
Jahrhundert. Dazu vielfältige 
Informationen zu Sühnekreu-
zen und Bildstöcken. Frau An-
ton, ehemals Lehrerin in einer 
Dieburger Grundschule, hat 20 

interessante Filme mit histori-
schen Inhalten gedreht. Herzli-
che Einladung zum Filmabend, 
der Eintritt ist frei. Spenden sind 
möglich.
Firmung im Pastoralraum 
2026: Ende November werden 
die Anmeldungen zum nächs-
ten Firmkurs 2026 versendet. 
Es betrifft die Kommunionjahr-
gänge 2019, (für Eppertshausen 
2020). Die Firmung feiern wir 
am 9. Mai 2026 mit Domdekan 
Henning Priesel um 14 Uhr in 
St. Josef, Babenhausen; um 17 
Uhr St. Peter und Paul, Dieburg.
Informationsabende dazu fin-
den statt: am 5. November um 
19 Uhr im Gemeindezentrum 
St. Josef, Babenhausen; am 6. 
November um 19 Uhr im Pa-
ter-Delp-Haus, Dieburg.
Wir suchen aus allen Gemein-
den engagierte Frauen und 
Männer, die für die Zeit der 
Vorbereitung – von Ende Januar 
bis Ende April - Ansprechpart-
ner für die jungen Menschen 
in den jeweiligen Gemeinden 
sein wollen. Die inhaltliche 
Vorbereitung wird wieder über 
die verschiedenen Module statt-
finden, die wir gerade zusam-
menstellen.  Verantwortlich: 
Die Gemeindereferentinnen 
Jutta Lehmann-Braun (Tel. 

06071/881642) und Claudia 
Schöning (Tel. 06071/3055027).
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Sebastian, Schulstraße 2, 
64859 Eppertshausen
Pfarrsekretärin Kerstin Mur-
mann, Telefon:  3 15 00       Te-
lefax:  0 60 71/ 61 21 26 E-Mail: 
pfarrbuero@stsebastian-ep-
pertshausen.de. Öffnungszeiten 
Pfarrbüro:  Montag 17 – 18 Uhr, 
Donnerstag 10 – 12 Uhr. 
Gemeindereferentin Clau-
dia Schöning, Tel. 3 05 50 27, 
E-Mail: claudia.schoening@
gmx.net.
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Michael, Frankfurter Stra-
ße 31, Münster
Pfarrsekretärin Marina Stras-
zewski, Telefon: 3 13 13, Tele-
fax:  0 60 71/ 63 02 26, E-Mail: 
pfarrei@stmichael-muenster.
de. Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Mittwoch 14 – 16 Uhr, Freitag 
10 – 12 Uhr.
Gemeindereferentin R. Schind-
ler-Christe, Tel.3 13 13. E-Mail: 
pastoral@stmichael-muenster.
de.  Pfarrer Alexander Vogl, Tel. 
881 640 (Leitender Pfarrer des 
Pastoralraums). In dringenden 
seelsorglichen Fällen ist Pfarrer 
Vogl unter 0176 / 12539345 er-
reichbar. Pfarrvikar Bernhard 
Schüpke, Tel. 31313.	

 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn

Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienste
Sonntag, 9.November
17.00 Uhr: Taizé-Andacht. Die 
Kollekte ist bestimmt für den 
Gemeindebrief der eigenen 
Gemeinde
Dienstag, 11.November
17.00 Uhr: Ökumenischer Got-
tesdienst St. Sebastian
Sonntag, 16.November 
Volkstrauertag
9.30 Uhr: Gottesdienst

Mittwoch, 19.November
Buß- und Bettag
19.00 Uhr: Gemeinsamer öku-
menischer Gottesdienst in 
Münster
Termine
Montags
16.00-17.00 Uhr Krabbelgruppe 
“Minis“ Jahrgang 2021/2022, 
Ansprechpartnerin Frau Qase-
mi-Naqshbandi (saedarza96@
outlook.de).
Dienstags
10.00-11.00 Uhr Krabbel-
gruppe “Konfetti“ Jahrgang 

2023/2024, Ansprechpartne-
rin Frau Ries (familieriesepp@
gmail.com).
15.30-16.30 Uhr: Konfi-Unter-
richt in Münster
Mittwochs
15.45-16.45 Uhr Wirbelsäu-
lengymnastik I.
17.00-18.00 Uhr Wirbelsäu-
lengymnastik II.
Vorschau
Donnerstag, 6.November
20.00 Uhr: Kirchenvorstands-
sitzung
Montag, 10.November

10.30-11.45 Uhr: Singen in Ge-
meinschaft
Mittwoch, 12.November
19.30-20.30 Uhr: Gesangsgrup-
pe “Melelani“ im ev. Gemein-
dehaus
Freitag, 14.November
16.00-18.00 Uhr: Strick- & 
Häkelcafé “Komme was Wol-
le…“ im Ev. Gemeindehaus
Sonntag, 16.November 
14.30-17.00 Uhr: Mitbring-Ca-
fé
Krippenspiel 2025: In weni-
ger als drei Monaten ist schon 
wieder Weihnachten! Darum 
sollten wir schnell mit dem 
Proben anfangen, um ein tol-
les Krippenspiel auf die Beine 
zu stellen! Wenn du dir vor-
stellen kannst, in die Rolle ei-
nes Engels, Hirten oder Königs 

zu schlüpfen, dann komm zu 
unserem ersten Treffen am 
23.November um 12.30 Uhr 
in der Friedensgemeinde Ep-
pertshausen. Dass wir uns ein 
bisschen besser vorbereiten 
können, schreib uns doch im 
Vornhinein schon eine Mail 
(Inka.Bourhofer@t-online.de) 
mit deinem Namen und dei-
nem Alter. 
Ev. Gemeindebüro Epperts-
hausen, Münster, Altheim 
und Harpertshausen in der 
Frankfurter Straße 3 in Die-
burg. Öffnungszeiten: Dienstag 
bis Freitag 10 - 12 Uhr, Montag- 
und Donnerstagnachmittag 16 
- 18 Uhr. Tel. 31311, Mail: frie-
densgemeinde.eppertshausen@
ekhn.de. Internet-Auftritt: htt-
ps://friedensgemeinde-epperts-

hausen.ekhn.de. 
Bestattungen und Seelsor-
ge: Bitte wenden Sie sich an 
Pfarrer Johannes Opfermann 
Tel. 303886 oder Mail johan-
nes.opfermann@ekhn.de.
Seelsorge- und Hospizar-
beit: Die Seelsorge- und Hos-
pizarbeit Eppertshausen beglei-
tet Sie auf schwierigen Wegen 
(Krankheitsbesuche, Beglei-
tung am Ende des Lebens, Trau-
erarbeit oder auch nur für ein 
Gespräch). Kontakt: Sueli Küp-
per-Tetzel, Tel. 612751.
N o t f a l l s e e l s o r g e 
Darmstadt-Dieburg: An-
sprechpartnerin für die evange-
lische und katholische Kirchen-
gemeinde in Eppertshausen ist 
für die Notfallseelsorge: Korne-
lia Schuler, Tel. 0160/4755181.

 Kirchengemeinden
 in Münster

Ev. Martinsgemeinde 
Münster

Gottesdienste
Sonntag, 9.November
9.30 Uhr: Gottesdienst 
Sonntag, 16.November
18.00 Uhr: Taizé-Gottesdienst
Termine
Sonntag, 9.November
18.30 Uhr: Gedenken an die No-
vember-Progrome, Treffpunkt 
am Storchenschulhaus
Montag, 10.November
19.00 Uhr: Kirchenvorstandssit-
zung
Dienstag, 11. November
15.30 Uhr: Konfi-Unterricht 
18.30 Uhr: Kreativ-Treff
Mittwoch, 12.November
14.30 Uhr: Senioren-Treff 
20.00 Uhr: Gospelchorprobe
Donnerstag, 13. November 
15.00 Uhr: Krabbelgruppe Jahr-
gang 2024 / 2025, 1. Stock
15.30 Uhr: Spielgruppe (Erdge-
schoss)
17.00 Uhr: Krippenspiel-Probe
Kasualienvertretung (Be-
stattungen, Taufen, Trau-
ungen): Pfarrerin Margit Binz, 
Mobil: 0176/80 54 64 32, Margit.

binz@ekhn.de.
Sprechstunde (Vakanzver-
tretung): Pfarrer Johannes Op-
fermann, Eppertshausen/Müns-
ter: Tel. 30 38 86.
Gemeindebüro „Dieburger 
Land“ in der Frankfurter Str. 3 
in Dieburg: Dienstag bis Freitag 
10 - 12 Uhr, Montag- und Don-
nerstagnachmittag 16 - 18 Uhr. 
In Münster ist das Büro nur noch 
mittwochs von 10 – 12 Uhr ge-
öffnet. Tel. 3 13 11, E-Mail: mar-
tinsgemeinde.muenster@ekhn.
de, Internet: martinsgemein-
de-muenster.ekhn.de.
Ev. Kindergarten: Leitung: 
Betty Schäfer, E-Mail: kita.mu-
enster@ekhn.de, Internet: ev-ki-
ga-muenster.de.

Christliche Gemeinde 
Münster

Termine
Sonntag:  9.30 - 12 Uhr Gottes-
dienst.
Mittwoch: 17 Uhr Jungschar.
Donnerstag: 20 Uhr Hauskreise.
Freitag: 9.30 Uhr Schäfchenstun-
de, 20 Uhr Teenies.
Bei unserem „Lutherfest 

statt Halloween“ hatten wir 
mit rund 120 großen und klei-
nen Gästen ein volles Haus. 
„Martin Luther“ erklärte kind-
gerecht den Ursprung des Refor-
mationstages: „Errettung durch 
Gnade und nicht durch gute 
Werke oder Geldspenden“. Da-
nach gab es für die Kinder drei 
offene Feuerschalen für Stock-
brot, Stationenspiele und für die 
hungrigen Mäuler Würstchen 
im Brötchen und Punsch. Zum 
Abschied durfte jedes Kind noch 
eine Überraschungstüte mit 
nach Hause nehmen. Ein herz-
liches Dankeschön unseren Gäs-
ten und unseren treuen Helfern.
Kontaktadressen
Familie Schneider Tel. 612049, 
Familie Heymanns Tel. 6077724, 
www.cg-muenster.de                                                

Ev. Kirche Altheim

Samstag, 8.November
10.00 Uhr: Schöner gemein-
samer Brot-Back-Tag  mit allen 
Konfi 4 Kindern
Sonntag, 9.November
10.15 Uhr: Gottesdienst mit fei-
erlichem Konfi 4 Abschluss

Montag, 10.November
10.30 – 11.45 Uhr Singen in Ge-
meinschaft für jedermann (kein 
Chor) im Gemeindehaus in Ep-
pertshausen
Dienstag, 11. November 
15.30 – 16.30 Uhr: Konfistunde 
in Münster
Donnerstag, 13. November 
18.00 Uhr: Kirchenchor im 
Kirchsaal in Harpertshausen
Freitag, 14.November
17.00 Uhr: Posaunenchor im ev. 
Gemeindehaus
Sonntag, 16.November
Volkstrauertag
9.30 Uhr: Andacht am Denkmal 
mit anschließendem Gottes-
dienst um 10.15 Uhr in der Kir-
che 
Offene Kirche Altheim frei-
tags bis sonntags von 10 bis 19 
Uhr 
Kasualvertretung (Bestat-
tungen): Pfarrer Ulrich Möbus 
aus Babenhausen, Tel. 0 60 73 / 
55 50.
Sprechstunden (Vakanzver-
tretung): Pfarrerin Elke Becker 
aus Babenhausen-Hergershau-
sen,  nach telefonischer Verein-
barung unter Tel. 06073/20 10.
Gemeindebüro in der Frank-
furter Straße 3 in Dieburg. Öff-
nungszeiten: Dienstag bis Freitag 
10 - 12 Uhr, Montag- und Don-
nerstagnachmittag 16 - 18 Uhr. 
Tel.  31 31 1, E-Mail: kirchenge-
meinde.altheim@ekhn.de. 

Altheim (MA) Zu der diesjähri-
ge Herbstwanderung machten 
sich die auf dem Bild gezeigten 
Wanderer der Volkssportfreun-
de Altheim 1977 am Feuer-
wehrhaus in Altheim auf den 
Weg. Die Strecke ging über den 

Altheimer Mittelforst und das 
Campus Gelände Dieburg nach 
Dieburg. Mittagspause wurde 
im Restaurant Da Kuldip ein-
gelegt. Danach ging es wetter-
bedingt auf kurzem Weg nach 
Altheim zurück.�  (Foto:privat)

Volkssportfreunde auf Herbstwanderung

Münster (MA) Der Vorstand 
des NABU-Münster-Hessen, 
lädt zur öffentlichen Jahres-
hauptversammlung in die 
Langsmühle, Bahnhofsstraße 
48 ein. Die Mitglieder und In-
teressierte Mitbürger sind am 
13. November um 19 Uhr gerne 
gesehene Zuhörer.
Tagesordnung:  TOP 1 Begrü-
ßung, TOP 2 Genehmigung 
der Tagesordnung, TOP 3 Wahl 
einer Moderation (Protokoll-
führung Carmen Menz), TOP 4 
Gedenken der Erkrankten und 
Verstorbenen, TOP 5 Bericht 
des Vorstandes und des erwei-

terten Vorstandes (Administ-
ration Thomas Lay, Pflegema-
nagement Siggi Treuer, Technik 
u. Fuhrpark Thorsten Winter, 
Ornithologie Wolfgang Klein-
heinz, NAJU Bettina Assmann, 
Hanna Maria Weidle-Kapatek, 
Homepage Helmut Wissner), 
TOP 6 Kassenbericht Jonas Kis-
ling TOP 7  Bericht der Kassen-
prüfung, TOP 8 Antrag auf Ent-
lastung des Vorstandes, TOP 9 
Wahl eines Wahlleiters für die 
anstehenden Wahlentschei-
dungen, TOP 10 Wahl zur Kas-
senprüfung, TOP 11 Jahrespro-
gramm, TOP12 Verschiedenes.

JHV beim NABU Münster



BRR Sicherheits- & Hausmeisterservice
Carl-Zeiss-Straße 39 | 63322 Rödermark

06074 – 69 09 106
service@brr-sicherheitsservice.de

www.brr-sicherheitsservice.de

SECURITY MUSS NICHT TEUER SEIN!
Unser Security-Team ist 24/7 im Einsatz.
Wenn Sie nicht da sind,
sind wir für Sie da.

Wir bewachen Ihr Anliegen,
ob Privathaus oder Gewerbeobjekt.

Wenn es um Sicherheit geht, darf keine Zeit verloren werden. Mit einer Reaktionszeit
von nur wenigen Sekunden ist unser Security-Team sofort einsatzbereit und erreicht
Ihr Objekt in kürzester Zeit. Zeitgleich wird die Polizei informiert, sodass Maßnahmen
ohne Verzögerung eingeleitet werden können. Dank direkter
Leitstellenanbindung und modernster Alarmtechnik wird jede
Gefahr in Echtzeit erkannt und zuverlässig abgewehrt.

SScchhnneellll.. KKoooorrddiinniieerrtt.. EEffffeekkttiivv..
IIhhrree SSiicchheerrhheeiitt –– uunnsseerr AAuuffttrraagg..

Ihre Leitstelle in Rödermark – 24/7

0066007744 -- 6699 0099 110066
www.brr-sicherheitsservice.de

Ihre Sicherheitsvorteile auf einen Blick
∙ Maßgeschneiderte Sicherheitslösungen
∙ Modernste Alarm- und Überwachungstechnik
∙ 24 /7-Fernüberwachung mit Echtzeitreaktion
∙ Schnelle Interventiondurchmobile Einsatzteams
∙ Zertifiziert nach DDIINN 7777220000 und IISSOO 99000011
∙ Revierfahrten
∙ Wach- und Schließdienste

Ihre Ansprüche sind unser Maßstab.
Ihre Sicherheitstechnik bleibt stetig erweiterbar
– für dauerhaften Rundum-Schutz.

Privathaus-Bewachung

ab30€pro
Monat

Gewerbeobjekte auf Anfrage

auch mit VdS-Zertifizierung.
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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Zahnärztlicher
Notfalldienst

Sprechzeiten:
An Samstagen, Sonn-/Feiertagen 
von 10 – 12 und 16 – 18 Uhr, mitt-
wochs von 16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an ein-
zelnen Feiertagen von 8 Uhr bis 
zum anderen Montag 8 Uhr. 
Mittwochs von 18 Uhr bis don-
nerstags 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2  Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0

Liebe Eppertshäuserinnen
und Eppertshäuser,

ich darf Sie darüber informieren, 
dass am kommenden Montag, 10. 
November, das Modemobil im Se-
niorenzentrum St. Hildegard von 
14 bis 17 Uhr die Mode aus der 
Herbst- /Winter-Kollektion für 
Herren und Damen in der Begeg-
nungsstätte präsentieren wird. 
Alle Seniorinnen und Senioren  
aus Eppertshausen sind herzlich 
eingeladen, durch die Mode der 
Saison zu stöbern und neue Lieb-
lingsstücke vor Ort zu erwerben. 
Ebenfalls an diesem Vormittag 
wird die Tee- und Kräuterkiste 
mit einer Auswahl an Produk-
ten das Event vervollständigen, 
sodass für die Seniorinnen und 
Senioren ein rundes Einkaufser-
lebnis entstehen kann. 

Verkehrsbehörde 
Nach Mitteilung der Deutschen 
Bahn beginnen ab dem 7. Novem-
ber Baumaßnahmen am Bahn-
übergang Urberacher Straße. Der 
Bahnübergang Hüttenstraße soll 

wieder passierbar sein. Dennoch 
ist an der Hüttenstraße mit Ein-
schränkungen während des Zug-
verkehrs zu rechnen, da aufgrund 
von Arbeitsschutzvorschriften 
der Bahnübergang bis zu 12 Mi-
nuten geschlossen sein muss.
Eine großräumige Umleitung 
über die B 45 wird eingerichtet. 
Die Maßnahme dauert voraus-
sichtlich bis 19. Dezember. 

Ihr
Stephan Brockmann

Mitteilung des BürgermeistersAmtliche
Bekanntmachungen
der Gemeindeverwaltung

Eppertshausen

Müll
Freitag, 07. November
Abfuhr Gelber Sack
Abfuhr Restmülltonne & 
-container
Dienstag, 11. November
Abfuhr Papiertonne & -con-
tainer

Vom Standesamt
Sterbefall
Am 03.11.2025 in Eppertshau-
sen verstorben: Herr Heinz Ries 
zuletzt wohnhaft: Odenwal-
dring 34, 64859 Eppertshau-
sen.
„Mut zur Lücke“
Im Rahmen der Kurzfilmwo-
che wird am 15. Dezember im 
Seniorenzentrum St. Hildegard 
das Kurzfilmpaket „Mut zur 
Lücke“ gezeigt. Eröffnet wird 
der Abend bei einem Glas Sekt 
und einer Brezel. Es wird eine 
Pause geben und im Anschluss 
die Möglichkeit, sich über das 
Gesehene auszutauschen. Wei-
tere Infos: https://kurzfilmtag.
com/).
Einlass ist am Montag, 15. De-
zember ab 18.30 Uhr, Start 
dann um 19 Uhr. Das etwa 
1,5-stündige Programm ist mit 
einem Unkostenbeitrag von 5 
Euro verbunden. 
Da die Plätze begrenzt sind, 
bitten wir um Voranmeldung 
bis zum 5. Dezember bei An-
na-Kathrin Kloepfer a-k.kloep-
fer@caritas-darmstadt.de oder 
Lena Selinger l.selinger@cari-
tas-darmstadt.de. 
Digitale Senioren
Die Vortragsreihe Digitale Se-
nioren in Kooperation der Ge-
meinde Eppertshausen, der Se-
niorenhilfe e. V. und dem VdK 
Ortsverein ist absolviert und 
der nächste Termin findet am 
Mittwoch, 12.November, im 
Jugendtreff, an der Bürgerhalle 
von 15 Uhr bis 16 Uhr, in einer 
kleinen Gruppe statt. Interes-
sierte können sich für weitere 
Termine, anmelden. In diesen 
Kleingruppen werden wir auf 
individuelle Probleme einge-
hen.  Wir bedanken uns außer-

dem recht herzlich bei Herrn 
Sebastian Müller, Mitarbeiter 
der Sparkasse Dieburg, für den 
hervorragenden Vortrag zum 
Online Banking.  Wie erlernt, 
können Sie weitere Aktionen, 
wie das Tanzkaffe der Senio-
ren Hilfe (SH) am 26.10.25 auf 
unserem Gemeinde WhatsApp 
Kanal verfolgen, so bleiben Sie 
aktuell.
Kontakt: Stephanie Groh Ju-
gendpflegerin der Gemeinde 
Eppertshausen Tel. 3009-43 
oder über das Kontaktformular 
der Gemeinde Eppertshausen – 
unter www.eppertshausen.de 
St. Martinsumzug in Ep-
pertshausen 
Am Dienstag, den 11. Novem-
ber 2025, laden die Kita St. 
Sebastian und die Kita Son-
nenschein herzlich zum tradi-
tionellen St. Martinsumzug in 
Eppertshausen ein. Der Nach-
mittag beginnt um 17 Uhr mit 
einem feierlichen Gottesdienst 
in der katholischen Kirche. Im 
Anschluss daran, ca. 17.30 Uhr, 
ziehen Kinder, Eltern und Gäs-
te von der katholischen Kirche 
aus mit ihren bunt leuchten-
den Laternen durch die Straßen 
von Eppertshausen. Begleitet 
von fröhlichen Martinsliedern 
führt der Umzug schließlich 
zur Bürgerhalle, wo das Fest in 
gemütlicher Atmosphäre fortge-
setzt wird.
Dort wird gemeinsam gesungen 
und gefeiert – ein schöner An-
lass, um die Geschichte des hei-
ligen Martin zu erinnern und 
das Teilen und Miteinander in 
den Mittelpunkt zu stellen.
Die Veranstalter freuen sich 
auf zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher, die diesen stim-
mungsvollen Abend mit den 
Kindern und ihren Familien 
verbringen möchten.
Verwaltung informiert
Die Gemeinde Eppertshausen 
bietet ab sofort an Plakate/Flyer 
für öffentliche Veranstaltungen 

von Eppertshäuser Vereinen 
und Unternehmen in digitaler 
Form auf in den Stories unseres 
Instagram- und Facebook Ac-
counts zu posten.
Ebenso bieten wir an jeweilige 
Veranstaltungen in unserem 
neuen WhatsApp-Kanal zu ver-
öffentlichen.
Bei Interesse, wenden Sie sich 
bitte per Mail an den Fachbe-
reich Hauptamt (1). (das Kon-
taktformular finden Sie auf 
unserer Homepage - www.ep-
pertshausen.de) 
Neujahrskonzert 2026
Toller Start ins Jahr: Die Unga-
rische Kammerphilharmonie 
kommt im Jahr 2026 wieder 
zu einem schon traditionellen 
Neujahrskonzert nach Epperts-
hausen. Wir freuen uns sehr, 
dass wir am Sonntag, 11. Januar 
2026 ab 19 Uhr wieder zu einem 
Neujahrskonzert der Ungari-
schen Kammerphilharmonie in 
die Bürgerhalle nach Epperts-
hausen einladen dürfen.
Die Musikerinnen und Musiker 
und vor allem ihr Dirigent Antal 
Barnás werden in 2026 wieder 
einen fulminanten Auftritt in 
die Halle zaubern, so dass man 
glaubt, Funken wie von einem 
Feuerwerk von der Bühne sprü-
hen zu sehen! Die Ungarische 
Kammerphilharmonie, die sich 
aus Mitgliedern der besten Or-
chester Ungarns zusammensetzt, 
ist unter der Leitung von Antal 
Barnás zu einem Klangkörper 
mit höchstem künstlerischem 
Niveau gereift. Sie hat sich in-

nerhalb kürzester Zeit einen her-
vorragenden Ruf in ganz Europa 
erworben und zählt inzwischen 
zum festen Bestandteil der euro-
päischen Kulturszene – und wir 
sind froh und stolz, das Orches-
ter schon zum vierten Mal auch 
in Eppertshausen präsentieren 
zu dürfen. Freuen Sie sich auf 
einen beschwingten Abend mit 
Musik der besten Wiener Walzer 
aus der Feder von Johann Strauß 
Vater und Sohn, sowie anderen, 
bei dem der Dirigent in seiner 
bekannt humorvollen Art durch 
das Programm führen wird.
Tickets gibt es ab sofort bei den 
folgenden Vorverkaufsstellen:  
Geschäftshaus Sperl, Garten- 
und Heimtierfachmarkt Tün-
cher, Total Tankstelle  oder im 
Rathaus im Zimmer 12/14. 
Eine Brezel, ein Kaltgetränk und 
ein Glas Sekt sind wieder inklu-
sive. 
SEPA-Überweisungen
Ab dem 5. Oktober sind Banken 
verpflichtet, bei SEPA-Überwei-
sungen eine Empfängerprü-
fung durchzuführen. Dabei 
werden der angegebene Name 
des Empfängers und die IBAN 
automatisch abgeglichen wird. 
Die Gemeinde Eppertshausen 
ist der Gemeinschaftskasse des 
Landkreises Darmstadt-Dieburg 
angeschlossen. Wir bitten da-
her, bei allen Überweisungen 
an die Gemeinde Eppertshausen 
folgenden Empfängernamen 
anzugeben: Gemeinschaftskasse 
der Gemeinden des Landkreises 
Darmstadt-Dieburg.

Geburtstage und Jubiläen
07.11.2025
Karl Knaup, Waldstr. 15, � 79 Jahre
12.11.2025
Bruno Gomula, Willy-Brandt-Str. 6, � 74 Jahre

07.11.	 Löwen Apotheke, Fahrstraße 81, Babenhausen, Tel.: 	
	 06073/2534
08.11.	 easyApotheke Dieburg, Frankfurter Straße 57, Die	
	 burg, Tel.: 06071/928020
09.11.	 Born Apotheke, Borngartenstraße 6, Dreieich, Tel.: 	
	 06074/2399400
10.11.	 Rathaus Apotheke, Werner-Hilpert-Str. 14, Dietzen	
	 bach, Tel.: 06074/41997
11.11.	 Brunnen Apotheke, Frankfurter Str. 26, Dieburg, Tel.: 	
	 06071/23915
12.11. 	 Hirsch Apotheke, Babenhäuser Str. 31, Dietzenbach, 	
	 Tel.: 06074/23410
13.11.	 Apfel Apotheke, Darmstädter Straße 79, Münster, Tel.: 	
	 06071/630444

Apotheken-Notdienst

Abt. Leichtathletik: Kürzlich 
fand in Dresden der 25. Mara-
thonlauf statt. TAV-Laufass Jamil 
Adak konnte bei 10 Km in seiner 
Altersklasse ( AK 30) mit einer 
Zeit von 0:36:30 den ersten Platz 
belegen.
Abteilung Handball: Die 

HSG EMU startet ein Hobby-Da-
men-Team. Neu- und Wiederein-
steigerinnen willkommen. Los 
geht es am heutigen Donnerstag, 
6. November, von  20 bis 21 Uhr 
im Sportzentrum Eppertshau-
sen. Bei Fragen: Steffi Schult-
heiß, Tel. 0151/41828910.

TAV Eppertshausen

FVE - SC Hassia Dieburg� 1:2
Der FV Eppertshausen muss-
te sich in einer echten Regen-
schlacht knapp mit 1:2 ge-
schlagen geben.  In einem über 
weite Strecken ausgeglichenen 
Spiel fehlte am Ende das nötige 
Quäntchen Glück, um  zumin-
dest einen Punkt zu behalten. 
Der FVE begann engagiert und 
erspielte sich, wie der Gegner 
auch,  einige gute Vorstöße so-
wie Halbchancen. In der 36. 
Minute fiel der Führungstreffer 
für den FVE: Zeweldi  setzte sich 
stark über außen durch und leg-
te präzise aus dem Halbfeld auf 
Pilo quer, der zum 1:0 einschob.  
Danach schalteten die Gast-
geber allerdings etwas zurück, 
was die Hassia kurz vor der Pau-
se nutzte –  nach einem Eckball 
fiel der Ausgleich. Mit dem 1:1 
ging es in die Kabinen. Trainer 

Mark Braun zeigte sich trotz des 
Gegentreffers grundsätzlich zu-
frieden mit dem Auftritt seiner 
Mannschaft. Lediglich kleine 
Unachtsamkeiten sollten in 
Hälfte zwei abgestellt werden. 
Nach dem Seitenwechsel ent-
wickelte sich ein offeneres Spiel 
mit Chancen auf beiden Seiten, 
in dem sich keine Mannschaft 
entscheidend absetzen konnte. 
In der 80. Minute fiel schließ-
lich der Siegtreffer für Hassia 
Dieburg. Der FVE warf darauf-
hin alles nach vorne und hat-
te kurz vor Schluss noch eine 
riesige Ausgleichschance: Ein 
Hassia-Verteidiger klärte den 
Ball auf fast unglaubliche Wei-
se von der Torlinie über das Tor. 
Damit blieb der späte Punkt-
gewinn aus. Unnötig aus Sicht 

der Gastgeber war zudem die 
Gelb-Rote Karte gegen Mrdja in 
der 82. Minute, der sich nach ei-
ner Schiedsrichterentscheidung 
zu lautstark beschwerte und in 
kurzer Folge zweimal Gelb sah. 
Somit fehlt er seinem Team im 
nächsten Spiel.
Fazit: Eine bittere Niederlage un-
ter schwierigen Bedingungen. 
Der FVE zeigte insgesamt eine 
ordentliche Leistung, ließ aber 
in den entscheidenden Momen-
ten Konsequenz und Ruhe ver-
missen. Mit etwas mehr Glück 
hätte dieses Spiel auch anders 
ausgehen können
SG Langstadt-Babenhau-
sen II - FVE II � 2:5 
Einen überraschenden Aus-
wärtssieg konnte die 1b feiern. 
Trainer Christian Lutz sprach 

von einer super Leistung seiner 
Jungs. Die frühe Führung der 
Gastgeber glich Jazib Zahir aus. 
Per Elfmeter brachte Sandro In-
guanta seine Elf in Front. Mit 
dem zweiten Treffer von Jazib 
Zahir und einem Gegentor wur-
den die Seiten
gewechselt. Nach der Pause war 
der FVE weiter überlegen, Jan 
Becker erhöhte mit einem Sonn-
tagsschuss 
aus etwa 25 Meter in den Win-
kel, ehe der stark aufspielende 
Jazib Zahir mit seinen dritten 
Tor den Schlusspunkt setzte.
Vorschau
Sonnatg (9.):  FVE II - Germ. 
Ober-Roden III 12.30 Uhr, FVE - 
TS Ober-Roden II 14.30 Uhr
Damengymnastik am heuti-
gen Donnerstag (6.)  von 18.45 

bis 19.45 Uhr in der Sporthalle. 
Am Mittwoch, 19.November, 
findet um 18.30 Uhr die jähr-
liche Abschlussfeier in der Ver-
einsgaststätte statt.
Am Donnerstag, 27.November, 
fährt die Gruppe mit der Bahn 
zum Weihnachtsmarkt nach 
Mannheim. Anmeldung für 
Beides bei der Gymnastik. Ab-
fahrtszeit für Mannheim wird 
noch bekannt gegeben.  
Würfelgemeinschaft „Alfa 
Hala“: Ergebnisse 40. Spiel-
tag: 1. „Fuzzi“ Emil, 2.  „Bosse“ 
Hans, 3.  „Kugelblitz“ August, 4.  
„Porzeler“ Jürgen, 5.  „Heino“ 
Hubert, 6.  „Wäscher“ Werner, 
7.  „Cosmos“ Herbert 8.  „Ti-
tsch“ Hans, 9.  „Mia-san-mia“ 
Dieter, 10.  „Krollekopp“ Alfred, 
11.  „Doodegräwer“ Seppl. 

Fußballverein Eppertshausen

TG Bornheim 1860 II – Da-
men 1�  2:8 
Beim Auswärtsspiel in Born-
heim fuhr die erste Damen-
mannschaft einen klaren 8:2 
Auswärtssieg ein und klettert 
damit in der Tabelle auf den 
4. Tabellenplatz. Für den TTC 
punkteten Ella Berker, Tan-
ja Schade (je 2), Anne Mann, 
Michaela Gahler (je 1), sowie 
die Doppel Berker/ Gahler und 
Mann/ Schade. 
Spvgg. 1928 Groß-Umstadt 
II – TTC 2 7:3 
Andreas Hock zeigte in seinen 
Einzeln starke Leistungen und 

siegte folgerichtig zweimal. 
Den weiteren Punkt für die 
Mannschaft holte Patrick Bour-
hofer. 
TTC 3 – TSV 1909 Klein-Um-
stadt II � 6:4 
Spvgg. 1928 Groß-Umstadt 
III – TTC � 3 7:3 
In beiden Spielen spielte die 
Mannschaft in Bestbesetzung 
und bot den Gegnern aus der 
Top 4 der Tabelle stark Paroli. 
Für die Mannschaft spielten: 
Fabio Sopp (3:1), Fabian Thiel 
(2:2), Christoph Maschke (1:3), 
Patrick Bourhofer (0:4), sowie 
die Doppel Maschke/ Bourho-

fer (1:1) und Thiel/ Sopp (2:0). 
TTC 4 – TSV Ernsth.�  10:0 
Die vierte Mannschaft des 
TTC fährt einen Kantersieg in 
der Besetzung Robert Schimo, 
Manfred Weyand, Axel Dal-
heimer und Willi Müller ein. 
Im gesamten Spiel gegen Ernst-
hofen siegte man mit 10:0 und 
gab lediglich 3 Sätze an die 
Gäste ab. 
DJK Münster VIII – TTC 6 �  
0:10	
Die Tabellenspitze verteidig-
te die 6. Mannschaft des TTC 
erfolgreich. Siegreich für die 
Mannschaft waren Ella Berker, 

Julian Schledt, Anne Mann 
und Justus Reinecke (je 2), so-
wie die Doppel Mann/ Berker 
und Reinecke/ Schledt. 
Weitere Ergebnisse
TTC 7 – DJK SV Vikt. Dieburg 
III � 5:5 
TTC 8 – KSG 1945 Georgenhau-
sen V � 6:4 
TTC 2 – TGS Hausen 1897 II 2:8 
TV Münster IV – TTC 9�  9:1 
TSV Nieder-Ramstadt – Jugend 
19 � 1:9 
TTC Heppenheim II – Jugend 
15 I � 6:4 
SG Arheilgen II – Jugend 15 II 
� 1:9 

TTC Eppertshausen

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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